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FACHTAG GESCHICHTE 
Vor und nach 1989: Die DDR  

und Umbruchserfahrungen  

seit den 1990er Jahren im  
Geschichtsunterricht 

Philosophische Fakultät  
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FACHTAG GESCHICHTE 
 
 
Das  DDR-Geschichtsverständnis heutiger  
Jugendlicher ist eng verbunden mit biografi-

schen Zugängen zur Zeitgeschichte. Was  

Eltern, Großeltern, aber auch Lehrkräfte der 

nächsten Generation erzählen, hat Einfluss 
auf die Beurteilung der DDR im Klassenzim-

mer. Vor allem in Ostdeutschland spielt da-
bei nicht nur die Erinnerung an die DDR-Zeit 

und die Friedliche Revolution eine Rolle, son-
dern auch die Erinnerung an den Transforma-

tionsprozess nach 1989. Insofern die Nach-

wendezeit und der bundesrepublikanische 

Alltag die Erinnerung an die DDR beeinflus-

sen, ist auch Geschichtsvermittlung auf dem 

Weg, die historische Zäsur von 1989/90 zu 

überschreiten. 

 
Der nunmehr 7. Fachtag Geschichte widmet 

sich zum einen den DDR-Vorstellungen der 

inzwischen deutlich nach 1989 geborenen 

Schülerinnen und Schüler. Zum anderen wer-

den in vier Workshops Themen und Metho-

den diskutiert, mit denen sich der System-
wechsel vom Staatssozialismus zu liberaler 

Marktwirtschaft und parlamentarischer De-

mokratie exemplarisch unterrichten lässt. 

PROGRAMM 

Donnerstag, 5. März 2020 

09:00 bis 

10:30 Uhr 

BEGRÜßUNG  

HS 144 
Prof. Dr. Anke John,  

Friedrich-Schiller-Universität Jena, 

Elke Deparade, ThILLM Bad Berka 

 DDR- und Transformationsgeschichte 
in Wissenschaft und Unterricht 
Prof. Dr. Anke John, 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

 »Die hatten ihre DDR-Wirtschaft im 
Kopf und nicht wirklich ´ne Ahnung von 
Marktwirtschaft. Deswegen ist es auch 
vor die Wand gefahren.« — System-
wechsel als Bestandteil der Vermittlung 
von DDR-Geschichte 
Kathrin Klausmeier,  

Neues Gymnasium Bochum/ 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

 Zu Gast: Der Geschichtslehrerverband 
in Thüringen 
Dr. Peter Johannes Droste, 

Vorsitzender, Verband der Geschichts-

lehrer Deutschlands e.V.    

10:30 bis  

11:00 Uhr 
KAFFEEPAUSE 

 

11:00 bis  

12:00 Uhr 
WORKSHOP 1 

 »Zeiss Jena — nur eine verlängerte 
Werkbank für Oberkochen?« Ein 
Planspiel zur Transformationsge-
schichte 
SR 28 
Prof. Dr. Bettina Degner,  

PH Heidelberg 

 Revolutionsgeschichte(n)  
kritisch lesen. Differenzierende  
Lesestrategien als Grundlage  
historischer Urteilsbildung 
SR 141 
Prof. Dr. Saskia Handro, Westfälische 

Wilhelms-Universität Münster 

 »Diktatur ist wie wenn ein König  
bestimmt.« — Sprachbildung im  
Geschichtsunterricht als Schlüssel 
zum historischen Denken 
SR 29 
Dr. Mirko Schönberg,  

Studienseminar Dortmund 

 Quellen des Unmuts. Zur Interpretati-
on ostdeutscher Krisenerfahrungen 
seit den 80er Jahren 
SR 147 
Dr. Franka Maubach,  

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

12:00 bis 

13:00 Uhr 
MITTAGSPAUSE 

13:00 bis 

14:00 Uhr   

WORKSHOP 2 

Fortsetzung der Workshops 

14:15 bis 

15:00 Uhr  

ABSCHLUSSDISKUSSION 
HS 144  

Diskussion und Präsentation der  

Ergebnisse der einzelnen Workshops 

Ausblick auf den nächsten Fachtag 


